
 

 

 

 

Jahresbericht 2014 

 

„Mehr Leben im Quartier“ – Unter diesem Motto hat der Verein Haldenbachplatz auch im ver-

gangenen Jahr mit zahlreichen Aktivitäten zur Bereicherung des Quartierlebens rund um den 

Haldenbachplatz beigetragen.

Ein erster Höhepunkt bildete der Werk-

stattbesuch im Piaggo Center Fontana. 

Dieser fand am 21. Juni als zweiter Teil 

der Veranstaltungsreihe „Haldenbachplatz 

gestern – heute – morgen“ statt und gab 

einen Einblick in die Geschichte des Fami-

lienunternehmens Fontana, das schon 

mehr als ein halbes Jahrhundert am 

Haldenbachplatz ansässig ist. Im Ge-

spräch mit Oliver Fueter führte Enrico 

Fontana aus, wie sich das Geschäft und 

seine Kundschaft im Laufe dieser Zeit ver-

ändert haben.  

 

Die Geschichte des Piaggo Center Fontana ist auch ein Stück gelebte Vespa-Kultur, die von 

Enrico Fontana anhand von Vespa-Modellen aus verschiedenen Epochen, Fotos, Plakaten 

und weiteren Gegenständen anekdotenreich und mit viel Charme veranschaulicht wurde. 

 

Der zweite Höhepunkt war das bereits nicht mehr wegzudenkende Haldenbachplatzfest im 

September. Es fand auch diesmal bei schönstem Wetter statt und bot wiederum ein vielseiti-

ges Programm für (fast) alle Alter und die diversen kulturellen und kulinarischen Vorlieben 

an. Eine besondere Attraktion war der Malwettbewerb für Kinder. Diese wurden vor dem Fest 

aufgefordert, den Haldenbachplatz so zu malen, wie sie ihn sich gerne wünschen würden. 

Die an der Vernissage präsentierten Bilder zeigten einen sehr phantasiereich gestalteten und 

teils visionären Haldenbachplatz.  

Eine Neuigkeit war auch ein Flashmob, der sich als „roter Faden“ durch das Fest zog: Unter 

Anleitung eines Tanzlehrers konnten die Festbesucherinnen und -besucher einen Crash-

Kurs im Lindy Hop-Tanz absolvieren. Die Musik dazu lieferten die am Fest aufspielenden 

Bands: Der Musikverein Harmonie Zürich-Oberstrass, die Lucky Camels und die Chairmen 

of the Road.  



 
 

Auf dem Festprogramm standen zudem die Papillon-Kindermodeschau, eine Coiffeursalon-

Lesung von Rebecca Gisler und Michelle Steinbeck, der Film „Madly in Love“ von Anna Luif 

in der Wäscherei Signer und ein musikalischer Ausklang von DJ Surprise.  

 

Der Haldenbachplatz ist ein Ort, der sich 

durch eine besondere Lebensqualität aus-

zeichnet. Er ermöglicht eine Vielfalt an so-

zialen Begegnungen und ein gutes nach-

barschaftliches Zusammenleben. Ob dies 

auch in Zukunft so sein wird, ist eine of-

fene Frage. Im Richtplan zur Gebietspla-

nung des Hochschulgebietes Zürich-Zent-

rum, der am 12. September 2014 veröf-

fentlicht worden ist, läuft die Grenze des 

Perimeters, der für die primäre Nutzung 

durch die Hochschulen vorgesehen ist, 

quer über den Haldenbachplatz. Es be-

steht Gefahr, dass die vorgesehenen Bau-

vorhaben die sozialen und gewerblichen 

Strukturen am und um den Haldenbach-

platz in erheblicher und womöglich abträg-

licher Weise verändern. 

 

Quelle : IG Oberstrass Süd

 

  

 

Der Richtplan für das Hochschulgebiet Zü-

rich-Zentrum und seine möglichen Auswir-

kungen auf das Gebiet um den Halden-

bachplatz war deshalb Thema des dritten 

Teils der Reihe „Haldenbachplatz gestern 

– heute – morgen“.  

An einer gemeinsam mit der IG Oberstrass 

Süd  organisierten Diskussionsrunde infor-

mierten Roman Boutellier (Vizepräsident 

Ressourcen und Planung der ETH Zürich) 

und Wilhelm Natrup (Chef Amt für Raum-

planung der Baudirektion Kanton Zürich) 

am 28. Oktober über die Planung im 

http://www.ig-oberstrass-sued.ch/richtplanauflage-hat-gestartet/
http://www.ig-oberstrass-sued.ch/richtplanauflage-hat-gestartet/


Hochschulgebiet und standen den Vereinsmitgliedern sowie interessierten Anwohner/-innen 

Rede und Antwort. Moderiert wurde die Diskussion von Urs Frey (Präsident Quartierverein 

Riesbach).  

Im Anschluss an die Diskussionsrunde hat der Vorstand im Rahmen der öffentlichen Ver-

nehmlassung zum Richtplan Hochschulgebiet Zürich-Zentrum zwei Eingaben gemacht:  

1. Verzicht auf die Ausdehnung des Hochschulgebietes Zürich-Zentrum zwischen Leon-

hardstrasse – Weinbergfussweg – Haldenbachstrasse – Universitätsstrasse und Bei-

behaltung dieses Gebietes als Wohn- und Gewerbezone. 

2. Verzicht auf die beiden ETH-Bauvorhaben „Sonneggstrasse“ und „Unterer Leonhard“.  

Die Eingaben und ihre Begründung sind – wie alle anderen Aktivitäten des Vereins – auf der 

Webseite www.haldenbachplatz.ch dokumentiert. Der Vorstand wird die politische Diskus-

sion über den Richtplan aufmerksam verfolgen und sich darin einbringen.  

 

Am 6. Dezember hat uns wiederum der Samichlaus besucht. Auch diesmal bildeten ein reich 

geschmückter Weihnachtsbaum und die viel bewunderte Lichtprojektion von opticalight einen 

stimmungsvollen Hintergrund des Samichlaus-Besuchs. Nebst den vielen Gedichten und Lie-

dern hat der Samichlaus auch die Bilder des Malwettbewerbs gelobt, die am Fest gezeigt 

worden sind. 

 

 

 

Das ereignisreiche Vereinsjahr zieht auch zahlenmässig eine positive Bilanz. Treue und neu 

dazu gewonnene Vereinsmitglieder legten die unabdingbare finanzielle Basis für die erfolg-

reichen Veranstaltungen „Haldenbachplatz Heute“, „Haldenbachplatz Morgen“ und den 

Weihnachtsanlass. Das Haldenbachplatzfest war 2014 erneut selbsttragend. Nebst den fi-

nanziellen Zuwendungen ist es der Freiwilligenarbeit unserer vielen Helferinnen und Helfern 

zu verdanken, dass das Vereinsjahr 2014 wiederum mit einem Gewinn abschliesst. 

http://www.haldenbachplatz.ch/


 

Erfolgsrechnung      

Einnahmen CHF   Ausgaben   CHF 

Mitgliederbeiträge 3240.00  PR Verein  98.50 

Spenden 50.00  Spesen, Geschenke  46.20 

Haldenbach Heute (Fontana) 0.00  Haldenbach Heute (Fontana)  298.50 

Haldenbach Morgen (Masterplan) 0.00  Haldenbach Morgen (Masterplan) 811.60 

Haldenbachfest 3538.00  Haldenbachfest  3436.50 

Weihnachten 0.00  Weihnachten  556.50 

Rückerstattung Steuern 2012 118.40  Steuerrechnung 2012  117.85 

Zinsen Postkonto 2.65  Gebühren Postkonto  68.10 

 6949.05    5433.75 

      

Bilanz 2014  2013   

  CHF   CHF     

Vereinsvermögen am 31.12.13 5160.00     

Vereinsvermögen am 31.12.14 6675.30     

Gewinn 1.1.-31.12.14 1515.30  1721.85   
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Aus dem Vorstand ausgetreten ist Pat Plüss. 
Für seinen Einsatz sei ihm herzlich gedankt. 
Neue Vorstandsmitglieder sind Marcel 
Schläfle, der das Ressort „Kommunikation“ 
übernommen hat, und Jürg Signer, der als 
„unser Mann für alles“ im Vorstand mitwirkt. 
Herzlich willkommen! 

 Vorstandsmitglieder 

Daniela Czsuka   

Sarah Keller 

Marcel Schläfle  

Christian Gyger 

Heinz Tobler 

Jürg Signer 

Enrico Violi 

 

Kontakte Gewerbe 

Aktuariat 

Kommunikation 

Finanzen 

Programm 

 

Präsident 

 
Tim Becker Revision 

 

Auch dieses Jahr können wir auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurückblicken. Und durch 

unsere Eingaben zum Richtplan des Hochschulgebietes sind wir auch politisch aktiv gewor-

den. Dies ganz im Zeichen des Vereinszweckes, der sowohl die Förderung des nachbar-

schaftlichen Zusammenlebens als auch den Erhalt der Wohn- und Lebensqualität am 

Haldenbachplatz beabsichtigt.  

Dass die Aktivitäten des Vereins auf grossen Anklang stossen, zeigt die erfreuliche Zunahme 

an Mitgliedern: Im vergangenen Jahr konnten wir 17 Neumitglieder verzeichnen. Abgänge 

gab es kaum. Insgesamt hatten wir am Jahresende 72 Mitglieder - eine beachtliche Zahl, 

wenn man bedenkt, dass die Mitgliedschaft 50 Franken kostet und der Verein bislang ohne 

besondere Mitglieder-Werbeaktionen ausgekommen ist.  

Unser grosser Dank geht an Sie, liebe Vereinsmitglieder. Ihre Mitgliedschaft bildet nicht nur 

den finanziellen, sondern auch und vor allem den ideellen Rückgrat des Vereins. Danken 

möchten wir auch all jenen, die uns im vergangenen Jahr durch ihre Mithilfe unterstützt ha-

ben, insbesondere Claude Schaub und dem Atelier Metrographen für die Gestaltung der 

Werbematerialien, Florian Steiger für die Lichtprojektion, Oliver Fueter für die Moderation 

des Fontana-Werkstattbesuches und seinen Auftritt mit rotem Mantel und weissem Bart so-

wie allen anderen, die an unseren Aktivitäten ohne Entgelt mitgewirkt, Preise gespendet 

und/oder uns ihre Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt haben. Gedankt sei auch dem 

Quartierverein Oberstrass und dem Gewerbeverband Zürich-Ost für ihre ideelle Unterstüt-

zung.  

 

 

 

Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr 
zu einem attraktiven und lebenswerten 
Platz am Haldenbach beitragen zu können 
– zum Beispiel am 29. August 2015. Dann 
feiern wir das fünfjährige Jubiläum des 
Haldenbachplatzfestes. Merken Sie sich 
dieses Datum schon jetzt und lassen Sie 
sich durch unsere weiteren Aktivitäten 
überraschen.  

Für den Vorstand des Vereins Halden-
bachplatz, Enrico Violi, Präsident 


